
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
gemeinsam sagen wir NEIN zu Tabak und Nikotin in jeglicher 
Form, das heißt, dass wir euch gerne dabei unterstützen 
wollen, rauchfrei durchs Leben zu gehen. 

  

Unser gesamtes Schulgelände ist rauchfrei. 
 

Falls ihr euch dann doch nicht an das Rauchverbot haltet, gibt es klare Regeln, 
wie wir als Schulgemeinschaft damit umgehen: 

1. Verstoß: 

Eure Eltern werden in einem Brief über euren Regelverstoß informiert und sie 
müssen den Erhalt des Briefes quittieren/unterschreiben. 

 

2. Verstoß:  

Eure Eltern erhalten den zweiten Brief, dessen Empfang sie bestätigen 
müssen. Ihr erhaltet einen sogenannten „Nachdenktext“ mit sechs Fragen, 
die ihr eigenständig zu bearbeiten und an den Klassenlehrer abzugeben habt. 

 

3. Verstoß:  

Eure Eltern erhalten den dritten Brief, dessen Empfang sie ebenfalls wieder 
bestätigen müssen. 

Ihr müsst die bekannten Raucherecken säubern. 

 

4. Verstoß 
Ihr bekommt im Zeugnis die negative Zeugnisbemerkung in Bezug auf euer 
Sozialverhalten: „entspricht nicht den Erwartungen“ und die Bemerkung: „XY 
verstößt wiederholt gegen das Rauchverbot.“  

Die Schulleitung erwägt in Einbeziehung des Gesamtverhaltens des 
Schülers/der Schülerin die Einberufung einer Klassenkonferenz für den 
Schüler/die Schülerin. 

Wichtig:  

Die Verstöße werden immer für ein ganzes Schuljahr gezählt, es gibt keine 
Trennung mehr zwischen dem 1. und 2.Halbjahr. 
           Grü, 7.5.24 


